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2Ror,0: Gott, der da hess das Lacht sus der nsernes
hervorleuehten, hat einen heLLen Schein Iin unsere
Herzen gegeben.

LLebe Ledtragendet LLebe Trauerversammung!“

LIebe Lehre rinnen und Lehrer

IUs ist eine verantwortunasvolle, aber gerade um dreser verantwortung

4IIen eine grosse Sache, ein ganzes EbenTJang, von den een der

jugendlachen LraftfiIe bis an dae SchreLIe des Todes, vweit uüber duae

r;ιεε des pens Ionsberechtagten AlLters hünaus, im Dlenst der sSchule

gestanden z2u sein, Freut eueh alle, Iiebe Lehrerinnen und Lehrerv,

Ase Ihr einen glechen beruſhen UVesg z2u eurem Lebensweg gewantt

abrt brese Freude üst um eurer Lebensaufgabe waen berechtage urd

hat genug Kraft in seh, euch a vch imner vieder ber die Anfechtun-

gen vnd Rücksehlüge, die dreser Ze ruf neben seſnen Erfolrgen mit steh

brnet, hſegzelfen. Und wern euch, bei gretchem insata der

rreue, wie er HEHerra Doelker eſgen var, je verschiedene Verantagungen

nd Gaben anvertreaut sind, tratt gerade daran, dass jede padagoga—

che FPeůS”-RäAt Ihr gang besonderes Gepräge hat, ene reioehe Le—

pensnannigfaltigkeit zutage, dâe unserer Schul jugend 2u gute komut.

Iueh ere ßεν var als Lehrer etne gang bpesſnders gepeegte Per—

ieite bas trar 22. darian in Brscheſnung, dass er as Pr—rar—

lehrer nieht nur qe Mütrelstuſe vom . -6. Senuijahr 2u bot reuen hat-

e, sondern dass ihm, und das besénders 4in senem Alter, däe Inter—-

stuüfſc vom3 scnãazaueαν. velNh egenartage Lösung

ace de—αιεProblems, venn auech drese Kle,nen nat garzer LBrebe

3 enνeν hingen vnd vronn dte Tatsache, dass er um 60 Jahre

Ater var als s1e, Uberhaupt keane EBinschräncung bedeutede. Uer duae

ntersturfe oder Httelstufe z2u betreuen hat, demfa1 n gengen

Schungsgang der Knder estne bescondere fAufgeabe 2u. Auf der Untere

tufe geht es darum, das Kand bereaupt erst zur Sehule au geuöhnen,-

hbesnester hat de die Baumteraalden zusamnenzut ragen und dae

ten bausteine z2zu beschaffen kuf der Mttelstufe geht es darum,

que Sentuer daz2u heranzubaIden, dess sie den höheren Anforgerungen —

aſe Oberstufe, der Sekundar- und Hittelschure gewachsen sen verden.

der babneüster hat da das sohde Fundeament zu rsteLLen, ↄ dem s

ber e Hnern der veüteren Schulung UÜberhaupt aufgebaut uerden kn

nen, VUe senr LIerr Doelker desenSε—ε Ankorderugen der

beſden Stufen geraechsen var, geht aus den vVorten der Beäedsbezeu—

gung hervor, velche feh getet Jer Trauergemeinde Im Manen de

Dre—pfrege Uto und hres verenrten PrüsIdenten, Hecon Nater,

r enees brüngen darft. De steht geschraeben:

usrns DPoelker vurde 1932 in der damaIIgen Sehuikreis 3, Ans Quoar

cer edükon, berufen, Nac&rl der neuen Schulkre Iseſntes Iung ber—

Tęe4ate er 1935 ins Quarter nge, vo er vorerst an der Actrel—

tofe unterrenhtete. Hach eünagen Jahren Lenrtitagtett nn schul—

haus enegg Lehrte er 1943 ans Quartſer zuruek. Br untteé 346hvo—

ecu zue nterstufe hängezogen, an wvelreher er PAs zu Snem Lc

ensende mit unerschöpfacher dedud und Geuissermaftagkeat rc2

Der Schulkreis Uro verlrert in Ernst Doérker eiſnen überss bege—

en, erfahrenen und bewahrter ehre—. sSein ganzes Virern ean der

Vsα ISt éin beredtes Zeugnas ur seine schte, rrere B

ng gun Lehr-und Brzdeheramt. Me praterlcher Guts begegnette
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er searnnen Sehülera; In Iebensvwvürdger Art verstdand er e mester-
haft z2üaestrebige und ernsthaſte Schulea rbeit mit Freude und Fron-
mut au verenen. Mit goang besonde rex Lngabe dmete e sch den
Angs chen, schacen ode behünderten Känderr, däae sTch in se2—
ner SBchuls dube gLüekTe und geborgen fühlen. ALle Berüchte über
seine gahrzgehntéeTange pfäächtget reue Arbeüt zeugen von sener sus-
geprägten, feaen Lehrgabe, von seſnen grossen ergeherischen Ts—
Tenteén und vor aLIem von seſnex herzrchen, nahrnaft unerschöspflä-
chen Läebe zu se ſSnen Schüulern. ALL die vaelen Buben und Mdchen,
dae er behutbsam und mit vael Geschek Iin die Schularbeit einfunren
durfte, verden ihrem Lehrer übers Grab häinaus dankbar blefben für
al das Gude, das sie von hm mpfangen haben.

Aufges chlossen fSüur aLIes Sehöne, mdmete seh LDrnst Doelker vor

a1lerm der sk. SeIne kunstIe Asche Begebung beretcherte und ver-
defhe sernen Unterrcht aufs vertroliste und regte setne Schuler
zu egener kunstlerascher TacAgkeât an.

De e—nfunige vVesensart Srnst Doelkers drug ihm däe UVertschätzung

und Verenhrurg seAner KolLLegnnen und Kolölegen ean. 8S10 verleren

Iin hn eünen stdets hLIfsbereitden Kemereaden, dem se oin ehrendes

AndeMten beuahren ve ν fuch däe Rreüsschulpfege VUto dantt dem
dreuen Diener der Schule, Uber dessen Uirtcen ein retcher segen
Lag. F

LIebe Leidtragendel Liebe Trauergemeinde VUenn üch nun versuchen

möehee, das besondere Vesen des Leben EBntschlafenen zu schiIdern,
und venn feh dabe zur vVerdeutchung beisptelhaft die verschüesde-
nen psyehologshen Typen einiger neutestament cher Gestalten her
eanzehe rruürde ſeh sagen: Here Doetker var nücht etian Petrustyp;

neĩn die Art enes FeLsenneannes Teag hrnn, dem Behutsanen ferne,

Aber er vrar aueneht ein Pautustyp, ncht ein Feuergeist, wer—
aheæ dae Himmel und Erde umsparmende Problematak aLTes Deaseins

denmesch ergründen vhd neistern muss, sondern er var ean Jdohan-

nestyp, der Lebend den kLetnen Dingen nachgeht, däe gerade im e-

nen ross sSind, und der etne LehtvolTe Atmosppäre um sIqn schafft.

30 66 es qe Hérren Doelker mmer vieder darum gegangen, dass das

LIEIe geden Vntel des Schulzmers ordnend erhelIe und vor

en dae Hérgen der Knder bere, Gott, der de hress das Lcht

Aus dér Finsterie herrorleudehen, hat etunen heITen Scheſn 1n un-

sere Heraen gegeben.

eob Léſderagende? Liebe Trauergemneinde: venn Sch jetat de even

gensten AAussagen nüher beTeuehte, vorden diese Jorte enen stark

echen Kleng haben. Das sesr ersaubt, ves dae Uebernahme

erartung ausserheIb me Aner pfarramtIchen Opegenheat stent,

Ande Uere DoeIker nicht iIn me ner Pforrgemeande wonnte, Teh spres—

che s Fund, den der verstorbene um desen Denst gebeten sat

nd pr—αNhe als voter, Indem zvwes mener nder seünerzest

gehuber von Herrn DoeKer waren.

AI8eneει„ von Bern nea ah Zürch gzog, stand eâne netner

n ſSchulgahr. Nach der berm ischen Schulordnung vear ste

soho LJahre Im Progymasum gerresen, Und ves se eh der

ühutordnung erst mit dem ?— schurgahr in 63e rothrerschule

ente, sste se nun en heaTbes Jdahr in dae pmsr

eeeι— ——εDbes vr ene kLeüne vszeuesbpe—

Ledunge Und darum giang dſe bees—αα kLeIne zesbare, mit

nege ven vVorurteſIen gereaden, in die 35hule. Aber se varde sIs

38 tee n kurger Ze n enι uαMα—

3 IE. Und verm Teh se heute, de sie sch  
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einem langen BäIdungsgang eſn berufch sehönes z2501 erreeht hate,

frage, vas ihr jenes aübe Jahr bedeutet habe, gabt se z2ur Ant-

vwort: ngene Zeit bei Herra DoeRKer vürd mar zeütlebens als eane

hee Brücke in Erinnerung ble übenn,.

Noch schuerager var es beâ menem jüngsten Sohn. Als sensables
BUblIéin und Nesthäükchen, das sSeh ene eigene Lc ne Velt aufge-

baut hatre, wolIte direser Jungste üMerhaupt ncht Iin däe ſSchule

gehon. Mut grimigem Gesteht erklArte er, dass man, venn es naenh
Inm ginge, äle Schule abschaFfen solIIte, vei1 sae »ein gewaltsamer
versveh seüâ, das Kand seſner EBügemrelt und dem ELternhaus 2u ent-

reIsſsen. Und dann kKam er zu Heren Doelker und wurde ein grücklcher

3chBe. Und venn ieh inn heute, vwo er Student üst, über sene Kind-

heit befrage, segt er: “Teh habé eſine schöne Lindheat gehabt, Ddas

FIteraus 3 de sSchule aren darin die beſden Läehtpunkten,n Gottt,

der da Ress das Lieht aus der Finsternàs hervorTeuchten, hat eö—

nen heLLen Scheân in unsere Herzen gegebenn.

Liebe Trauergemeindes? Liebe Leidtragende! Teh habe Jeta2t Kkeane

nensetehe Tobrede gehalten, e se so oſft iĩn ummirdäger Veise

seMαι Ahdanitungéen vergaftet. Teh habe sehleht eanige

ſanrneiten bezeuet. UIr geben Gott die Ehre; denn r stehen hter

im Angesieht des Todes vurid der Buigkeſt. Vordem heIAgen und ewac-

gen Gott stehend, vissen vüar, dass uns Iim Leben nücht nur veles

gesehenkt, sondern aueh vieles versagt var, dass nieht nur veles

gegen, sondern aueh veles missTungen 1st. Venn r den Lebens-

Teut von Herra Doelker besehreben vüſcden - was wär naceh seinem e4⸗

genen vunsch nienttun - wvürden war sehen, uäe er nüeht nur über son-

ige Ushen, sondern aueh dureh dunküe TSefſen gegangen st, nienht

u ——εn—esS Fennen, sondern aueh dureh annã faehes ver-

sagen. In seSnem Leben Jag vceles Im DunteJ. neht nur dureh seſne

oder fremde Sechuld, sondern aueh dureh die Begrenzung seiner eige-

nen Möglchkeſten und dureh die Sechranken se ner Veranlagung. Vas

a auναdν Sαe, vo vele,Schatten lIagen, noch s4s heLLes

IIcnt aufgeſeuehtet hat, var neben der Freude an der usk und dem

ontakt it einigen Nenschen vor allem sein einziger 80hn. Der Va-

ter betrachtete es als besonderes Geschenk, den sToOlgrechen Ab-

ſenuss des Studtenganges seſnes Chrastſan noeh e rlebt haben zu qur

fen. In GeAgen vear und bIeb für Herrn Doelker däe Sechule seãne

Tehvte Velt. miarum komut Herr Doetker rmer noch nieht z2uruek?n,

z0 haben jetat seſane Schuâkinder gefragt. Und eúner vusste den weãa-

sen ſat z2u geben: vgJetat nachen wir eine ſsammung und schicken hm

ein Biumna,rangement, dann vavd es seher bagrd gehenn. Ve 13eb

hatten se hn, und väe 13eb hatden und behalten ihn seine Kollegin-

nen und Keollegen, die an den Lächtseten seſnes Lebens Antel ha-

ben durſten.

 

 
uUnd nun haben ihn in den seines Leaſdens viels Finster-

A S⸗—rZZen n äes Todeéesampfes, Anfechtungen des LeAbes

una der Seele, ugeben. Aber düe Eingeveihten vissen, dess es auen

er ent ſomne Hent gebleben t8st. Er, der, 40 den fragen des

5
A het botend vn um FUrbatte bavtend dure barmerzige Mhe und

EAenãas Tebe Gottes gespurt. Uir rimen dSe Gnade Gottes, das y

⸗ gus aer Finsternis in der heſtagsten der Aaehte das L4oht

der ErIsösung Ain Jesus Chraästus aufgehen Less, das aLLen uns voll⸗

Fonnen veten beann, uns 2110em und Ahm, unsævn verstorbenen Freund.

nGott, der da hess das Laent eaus géer FInsterns hervorreuehten,

et Anen heſren Schean 1n uncere Herzen berc. Amen.

Max Ronne — ———

pfarrer an der rehe Zürüchnge
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